
Hörschädigungen: Wissen schafft Verständnis! 
Die Beschäftigung von Menschen mit Behinderungen ist eine der zentralen Aufgaben 
der Gemeinnützigen Beschäftigungsgesellschaft Liezen - GBL. Sensibilisierung für 
unterschiedliche Bedürfnisse behinderter Menschen wird daher auf allen Ebenen 
bestmöglich unterstützt. 
 
Ein besonders beeindruckendes Beispiel stellte der kürzlich, von „easy entrance - 
Servicestelle für eine barrierefreie Wirtschaft und Arbeitswelt“, durchgeführte Workshop zum 
Thema Hörschädigungen, dar. Heidi Stalzer, selbst betroffene Trainerin im Bereich 
Hörgeschädigtenbildung, brachte gemeinsam mit der Gebärdendolmetscherin Andrea Knaus-
Lammer den MitarbeiterInnen die Thematik in berührender Weise näher. Demnach haben 
hörgeschädigte Personen täglich die Herauforderung von Übertritten von der gehörlosen Welt 
in die Welt der Hörenden zu bewältigen. Einfachste Unterstützung kann dabei eine enorme 
Hilfestellung bedeuten. Körperhaltung oder bewusst gewählte Standorte reichen oft völlig 
aus, damit gehörlose Personen voll an der Kommunikation teilhaben können. Wissen kann 
dabei Missverständnissen vorbeugen und Gefahren ausschalten. 
 

 
 
Alle Menschen brauchen Kommunikation: „Wir wollen mit Kenntnissen um die Bedürfnisse 
Gehörloser zur Kommunikation zwischen hörenden und hörbeeinträchtigten Menschen 
beitragen. Ständig von den Unterhaltungen ausgeschlossen zu sein kann schließlich in die 
Isolation und sogar zu psychischen Problemen führen“ MitarbeiterInnen der GBL mit 
Gebärdendolmetscherin Andrea Knaus-Lammer und Hörgeschädigtenbildnerin Heidi Stalzer 
(1. und 2. von links) 


